
Angebote und Perspektiven  
von Tagesstätten für Menschen 
mit psychischer Erkrankung  
(APerTa-BW) 
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FORSCHUNGSDESIGN FORSCHUNGSPARTNER

Die forschungspraktische Umsetzung erfolgt  
in vier Teilprojekten:

1.  Aufarbeitung einschlägiger Literatur und 
Dokumente sowie Analyse nationaler  
Referenzmodelle

2.  Flächendeckende standardisierte Online-
Befragung von allen Tagesstätten zu  
relevanten Themenbereichen

3.  Vertiefende Untersuchung in ausgewähl-
ten Tagesstätten anhand von leitfaden-
ge stützten Experten-Interviews und einer 
Feld studie mit „Experten aus Erfahrung“ 

4.  Aufzeigen von Entwicklungsperspektiven  
der Tagesstätten und Ergebnis-Synthese

Projektlaufzeit: 11/2023 - 04/2026

Die projektbegleitende Website finden Sie hier:

Kommunalverband  
für Jugend und Soziales  
Baden-Württemberg

Lindenspürstraße 39
70176 Stuttgart
www.kvjs.de/forschung

Klinik für Psychiatrie  
und Psychotherapie I  
der Universität Ulm 
Priv.-Doz. Dr. Susanne Jaeger 
Telefon: +49 751 7601 2037 
Susanne.Jaeger@uni-ulm.de

Institut für Sozialpsychiatrie  
Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
An-Institut der Universität Greifswald,
Außenstelle Rostock 
Prof. Dr. Ingmar Steinhart
Telefon: +49 381 87394235 
ingmar.steinhart@institut-sozialpsychiatrie.de

Kommunalverband für Jugend und
Soziales Baden-Württemberg
Postfach 10 60 22
70049 Stuttgart
www.kvjs.de

KVJS-Forschung
Dr. Justus Heck
Telefon: 0711 6375 241
Justus.Heck@kvjs.de

Institut für Sozialpsychiatrie  
des Landes Mecklenburg-Vorpommern e. V.  

An-Institut der Universität Greifswald



AUSGANGSLAGE FORSCHUNGSZIELE

Tagesstätten bieten ein offenes und niedrigschwelli-
ges Angebot für Erwachsene mit einer chronischen 
psychischen Erkrankung, vorgehalten von den   
Stadt- und Landkreisen in Baden-Württemberg.  
Mit 105 Tagesstätten sind sie hierzulande flächen-
deckend ausgebaut.

Zu diesem gemeindepsychiatrischen Basisangebot 
liegen aber keine gebündelten Erkenntnisse über 
die konkrete Umsetzungspraxis und konzeptionellen 
Schwerpunkte vor. Dabei sind bedarfsgerecht aus-
gebaute und gut miteinander vernetzte Angebote 
entscheidend für die Angebotsqualität in einem 
Gemeindepsychiatrischen Verbund (GPV).

Hier setzt das KVJS-Forschungsprojekt „Angebote 
und Perspektiven von Tagesstätten für Menschen 
psychischer Erkrankung in Baden-Württemberg“  
an und macht Tagesstätten systematisch und praxis-
nah zum Forschungsgegenstand.

 www.kvjs.de/forschung

Das Forschungsvorhaben verfolgt drei Ziele:

1. Untersuchung typischer Bedarfslagen von  
Tagesstätten-Besuchenden und systematische 
Erfassung der Tagesstätten-Angebote 

2. Inhaltlich-konzeptionelle Weiterentwicklung  
der Tagesstätten in den Stadt- und Landkreisen

3. Erarbeitung von Good-Practice-Kriterien für  
die Umsetzungspraxis und ein Qualitätsdialog 
zum Tagesstätten-Angebot der Kreise 

Das Forschungsvorhaben soll insgesamt verbesserte 
Grundlagen für die Stadt- und Landkreise schaffen 
und die kommunalen Sozialplanung bei der 
Steuerung unterstützen.


